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Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen  

Presseinformation – 15/01/2024 

Starke Land- und Ernährungswirtschaft: 
Ministerin Gorißen begrüßt nordrhein- 
westfälische Ausstellerinnen und Aussteller 
der Grünen Woche 

Ministerin Gorißen: Wir treten dafür ein, dass mehr regionale 
Produkte und Spezialitäten sowie Obst, Gemüse oder Fleisch aus 
unserem Land im Einzelhandel angeboten werden. 

Das Ministerium für Landwirtschaft und Verbraucherschutz teilt 
mit: 

Im Vorfeld zur Grünen Woche, der internationalen Leitmesse für Ernäh-

rung, Landwirtschaft und Gartenbau, zeigte Landwirtschafts- und Ver-

braucherschutzministerin Silke Gorißen am Mittwoch, 10. Januar 2024, 

in Düsseldorf gemeinsam mit ausstellenden Unternehmen und Initiati-

ven, was das internationale Messepublikum in der NRW-Länderhalle auf 

dem Berliner Messegelände ab dem 19. Januar 2024 erwartet. 

 

Ministerin Silke Gorißen: „Nordrhein-Westfalen präsentiert sich auf der 

Grünen Woche 2024 in Berlin als starkes Erzeugerland. Viele Verbrau-

cherinnen und Verbraucher schätzen unsere regionalen und frischen Er-

zeugnisse, die von herausragender Qualität sind. Deshalb treten wir 

noch stärker dafür ein, dass mehr regionale Produkte und Spezialitäten 

sowie Obst, Gemüse oder Fleisch aus unserem Land im Einzelhandel 

angeboten und beworben werden. Der Kauf hochwertiger und regional 

erzeugter Lebensmittel ist eine gute Sache, von der alle Seiten profitie-

ren.“ 

 

Die Ministerin sagt zudem: „Unsere Stärken liegen in einer leistungsfähi-

gen Land- und Forstwirtschaft, der innovativen nordrhein-westfälischen 

Ernährungswirtschaft und einer engagierten regionalen Vermarktung. 

Die Grüne Woche ist und bleibt ein wichtiger Branchentreff und wir wer-

den uns unter dem Motto „Nordrhein-Westfalen – Entdecke die Vielfalt“ 

in Berlin von unserer besten Seite zeigen.“ 
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Vom 19. bis zum 28. Januar 2024 ist das Land Nordrhein-Westfalen mit 

mehr als 100 Ausstellerinnen und Austellern auf der Grünen Woche ver-

treten und bringt dabei rund 570 Akteure aus allen Landesteilen mit in 

die Messehalle 5.2a. Zehn Tage lang werden an 23 Messeständen auf 

ca. 1.200 Quadratmeter Ausstellungsfläche eine Fülle an nordrhein-

westfälischen Produkten vorgestellt: Neben regionalen Spezialitäten wie 

Bieren und Spirituosen, Fruchtsäften und Fischgenüssen, Käse, Schin-

ken oder Spargel werden Blumen und Zierpflanzen vom Niederrhein o-

der auch Erlebnisangebote im ländlichen Raum präsentiert. Hierbei 

spielen auch die vielfältigen Projekte des Förderprogramms LEADER 

des nordrhein-westfälischen Landwirtschaftsministeriums zur Stärkung 

des ländlichen Raums eine wichtige Rolle. Begleitet wird der Landesauf-

tritt von einem umfangreichen Bühnenprogramm, das den Messebesu-

cherinnen und Messbesuchern täglich viele Stunden Kochshows und 

Mitmachaktionen bietet. 

 

Zur Darbietung der reichen Landwirtschafts-, Genuss-, Natur- und Erleb-

nisvielfalt Nordrhein-Westfalens wurde unter Federführung des Landes-

amtes für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) im Auftrag 

des Ministeriums der Landesmesseauftritt realisiert. Ziel des Messekon-

zeptes ist, die unterschiedlichen nordrhein-westfälischen Landschaften 

und Kulturen zu präsentieren. Gleichzeitig werden Informationen zur Er-

nährung und Landwirtschaft in Nordrhein-Westfalen sowie zum Verbrau-

cherschutz und Tourismus angeboten. „Regionalvermarktung erfolgreich 

zu betreiben bedeutet, den Verbraucherinnen und Verbrauchern die Be-

sonderheiten der heimischen Produkte nahezubringen und sie von de-

ren Qualität zu überzeugen“, betont LANUV-Vizepräsidentin Dr. Barbara 

Köllner. „Deshalb bietet die NRW-Präsentation auf der Grünen Woche 

eine Informations- und Kommunikationsplattform, auf der die Erzeugung 

regionaler Produkte unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit im Vorder-

grund steht.“ 

 

Nordrhein-westfälische Ausstellungsbeiträge mit eigenen Ständen: 

 

 Biologische Station im Rhein-Sieg-Kreis e.V. 

 Die Faire Milch, Grefrath 

 Früh Kölsch, Cölner Hofbräu P. Josef Früh KG 

 GEPA – The Fair Trade Company 

 GRANDE ÉTOILE 

 KLB, KLJB im Bistum Münster e.V. 
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 Landesbetrieb Wald und Holz NRW 

 Landesvereinigung der Milchwirtschaft Nordrhein-Westfalen e.V. 

 LandFrauen Nordrhein-Westfalen 

 Landpark – Stiftsquelle 

 Mutterkuhhalter NRW e.V. 

 Pflanzenzucht Heinz Manten 

 Privatbrauerei Ernst Barre GmbH 

 Weinmanufaktur Pieper GbR 

 

Messestände mit wechselnden Produkten bzw. Akteuren: 

 

 Agrobusiness Niederrhein e.V. 

 Ernährung-NRW e.V. 

 Fischkultur NRW – Verband nordrhein-westfälischer Fischzüchter 

und Teichwirte e.V. 

 Foodhub NRW e.V. 

 Genussregion Niederrhein e.V. 

 Genussregion Ostwestfalen-Lippe e.V. 

 LEADER-Regionen im Münsterland/MLV NRW 

 mein-ei.nrw e.V. 

 Westfälisch-Lippischer Landwirtschaftsverband e.V. 

 

Über die Grüne Woche 

Die Grüne Woche ist eine internationale Ausstellung der Ernährungs- 

und Landwirtschaft sowie des Gartenbaus. Sie wurde 1926 gegründet 

und findet in diesem Jahr vom 19. bis 28. Januar 2024 in Berlin statt. 

 

Nordrhein-Westfalen auf der Grünen Woche 

Der nordrhein-westfälische Ausstellungsbeitrag zielt darauf ab, die Viel-

falt nordrhein-westfälischer Landschaften, Kulturen und Produkte abzu-

bilden und gleichzeitig die Besucher zur Land-, Forst- und Ernährungs-

wirtschaft sowie Themen des Verbraucherschutzes oder der ländlichen 

Entwicklung zu informieren. 

 

Weitere Informationen sind zu finden unter  

http://www.lanuv.nrw.de/gruenewoche 

 

Pressekontakt: 

sebastian.klement-aschendorff@mlv.nrw.de, Tel: 0211 3843-1043 
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Bei journalistischen Nachfragen wenden Sie sich bitte an die 
Pressestelle des Ministeriums für Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz, Telefon 0211 3843- 1022. 
 
Dieser Pressetext ist auch verfügbar unter www.land.nrw 
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